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Linden / Nentershausen, 28. November 2022

Stellungnahme der AG Straßenbeitragsfreies Hessen zum 
Gesetzentwurf der Fraktion Die LINKE „Gesetz zur Aufhebung 
von Straßenbeiträgen in den hessischen Kommunen“ (20/8771)

Sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender, sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank für die Gelegenheit zur Stellungnahme! Die AG Straßenbeitragsfreies Hessen hat als 
Arbeitsgemeinschaft der hessischen Bürgerinitiativen die Entwicklung seit der HessKAG-Änderung 
2018 landesweit verfolgt und Einblicke in das Geschehen in vielen Kommunen gehabt – aus Sicht 
der BürgerInnen und auch aus Sicht von Kommunalpolitikern.

Wir haben aus unseren Beobachtungen einige Punkte exemplarisch herausgegriffen und sie dem 
sogenannten  Fünf-Punkte-Plan  von  2018  gegenübergestellt.  Zwecks  Straffung  und  Lesbarkeit 
haben wir zu den skizzierten Sachverhalten weitere Informationen über Links abrufbar dargestellt.

Fünf-Punkte-Plan aus 2018 und die Ergebnisse
1. Die Kommunen entscheiden selbst, ob sie Straßenbeiträge erheben wollen -
„soll“ wird zu „kann“.

Ergebnis/  Folge: seit  2018  entscheidet  die  Postleitzahl  über  ggfs.  erhebliche  finanzielle 
Belastungen des Einzelnen. Das wird allgemein als Verstoß gegen den Sinn von Artikel 26 d der 
Hessischen  Verfassung  empfunden  („Der  Staat  wirkt  auf  die  Gleichwertigkeit  der  Lebens-
verhältnisse in Stadt und Land hin“).

184 Kommunen haben  abgeschafft, 238 Kommunen schafften ihre Satzung  nicht ab; trotz Bür-
gerprotesten,  Petitionen,  teilweise  extreme  n   Fälle  n   bis  zum  Verlust  der  Immobilie,  nachge-
wiesenem  hohen  Erhebungsaufwand,  trotz  einer  angeblich  „ausreichenden  finanziellen  Aus-
stattung  der  Kommunen“,  wie  es  immer  wieder  von  Landesregierung  und  den  sie  tragenden 
Parteien betont wurde, zuletzt bei der Ersten Lesung   des Gesetzentwurfs   (14. Juli 2022). 
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2. Auch defizitäre Kommunen sind frei in der Finanzierung ihrer Straßensanierung –
kein Zwang zur Erhebung von Straßenbeiträgen bei Defiziten im Haushalt.

Ergebnis: Diese  „Freiheit“  wird  von  Kommunalpolitik  und  Verwaltungen  als  nicht  existent 
bestritten. Unter anderem mit Verweis auf die Aufsichtsrechtlichen Hinweise des HMdIS vom 22. 
Juni 2018, Abschnitt 2 „2.) Pflicht zum Haushaltsausgleich“. Demzufolge muss eine Gemeinde bei 
defizitärer  Haushaltslage weiterhin  alle  Möglichkeiten der  Einnahmebeschaffung  zur  Defizitver-
meidung ausschöpfen, was eine Beitragserhebung miteinschließt. Offenkundig trifft das auf 238 
hessische Gemeinden zu.

3. Erhebliche Verbesserungen/ Entlastungen für die Menschen – Ein Recht auf
Ratenzahlung, Verlängerung der Raten auf 20 Jahre und niedrigere Zinsen.

Ergebnis (1): in  manchen Kommunen wird das „ohne wenn und aber“  den Beitragspflichtigen 
zugestanden, was von diesen als Erleichterung gewürdigt wird.

Ergebnis (2): andernorts wurden die beantragten Ratenzahlungen mit Unterstützung von HSGB 
und Innenministerium abgelehnt. Beantragte 20 Jahre wurden auf nur 3 (!) Jahre gestutzt. Diese 
Kommunen  interpretierten  die  den  Anliegern  zugebilligte  Erleichterung  um,  dass  nämlich  die 
Festlegung der Dauer der Ratenzahlung  „in bis zu zwanzig aufeinanderfolgenden Jahresraten“ im 
Ermessen der  Kommunen stünde (Brief  der  BGM Ober-Mörlen an Beitragspflichtigen).  In  Bad 
Sooden-Allendorf  musste ein Anlieger sein Recht  gerichtlich erstreiten.  In weiteren Fällen sind 
Gerichtsverfahren anhängig (u.a. in Hessisch-Lichtenau). 

Ergebnis (2): auch dem aus Fernsehbeiträgen wie z.B. „10.000 € für unsichtbaren Gehweg in-Bad 
Sooden-Allendorf“ bekannten Rentnerehepaar wurde die beantragte Ratenzahlung über 20 Jahre 
von der Stadt Bad Sooden-Allendorf auf nur fünf (!) Jahre gekürzt. Die erbosten Eheleute haben 
daraufhin ihre Ehrenurkunde an den   damaligen   Ministerpräsidenten zurückgeschickt  .

Ergebnis (3): die nachträgliche textliche „Anpassung“ auf der Internetseite des Innenministeriums 
(Januar 2021) hat die Ankündigung von „Verbesserungen/ Entlastungen“ des Fünf-Punkte-Plans 
eingeschränkt und beschädigt.

Ergebnis (4): Kommunalpolitik und Verwaltungen scheinen mit den Regelungen überfordert.
• Die beliebige Nutzung und Auslegung der Begriffe „Stundung“ und „Ratenzahlung“ (siehe

z.B. Gabler Wirtschaftslexikon) führt(e) zur fehlerhaften Anwendung der Regelung.

• Einige Gemeinden verlangten sogar den (kostenpflichtigen) Eintrag einer Grundschuld (z.B.
Freigericht, Feldatal, Heidenrod).

• Der Vorrang der Regelung des HessKAG gegenüber den Bestimmungen der Abgaben-
ordnung wird mißachtet (z.B. Freigericht).

• HessKAG §4 in Verbindung mit (Teil)erlass nach Abgabenordnung wird selbst bei
drohendem Verlust der Immobilie nicht angewendet (Battenberg).

• Die Anwendbarkeit der Ratenzahlungsregelung   ausschließlich   bei   Einmalbeiträge  n   wird
nicht verstanden (Großalmerode, Hünfelden).

Ergebnis (5): mit  der  rechtswidrigen Abfrage persönlicher  Daten (z.B.  Einkommens-  und Ver-
mögensverhältnisse) verstießen Kommunen (z.B. Heringen, Kirchheim) gegen den Datenschutz 
(DSGVO). Die Aufsichtsbehörden wurden informiert,   Anzeige   wurde   erstattet  .

Ergebnis (6): mit einer weiteren Regelung (seit April 2021) wurde vom Landtag veranlasst, dass 
den Kommunen auf Antrag die Kosten der Vorfinanzierung von der WI Bank erstattet werden. 
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4. Kommunen, die wiederkehrende Straßenbeiträge erheben wollen, greifen wir 
finanziell unter die Arme – wir fördern die Umstellung pauschal mit 20.000 Euro pro 
Abrechnungsgebiet für die Kommunen.

Ergebnis (1): zu hoher Aufwand für die Verwaltungen bei Einführung und Betrieb. Die Prognose 
des   Hessischen Städtetag  s   (INA-Anhörung 2018) wurde bestätigt z.B. Wetzlar, Neu-Anspach, Bür-
stadt, Herborn, Nidda usw.

Ergebnis (2): teurer Fehlanreiz. Immerhin  50 % der Kommunen, die sich für das System der 
wiederkehrenden  Beiträge  entschieden,  sind  damit  gescheitert,  darunter  Hochheim,  Bürstadt, 
Pohlheim, Nidda. Sie haben daraufhin ihre Satzungen abgeschafft,  ggfs. mit  Rückzahlung evtl. 
erhaltener Fördergelder. 
Wer die Entwicklung in Bürstadt begleitet hat, der muss wissen, dass der Vorschlag   „dass die 
Kommunen von Einmalbeiträgen auf wiederkehrende Beiträge umstellen können, eine gerechtere  
Variante“    sei (Zitat aus der Landtagsdebatte am 14.7.2022), mit einer Wahrscheinlichkeit von 
50 Prozent scheitert, d.h. ein teures Abenteuer werden kann.

Ergebnis (3): wenn bei Beitragssätzen von 0,89 €/m² bei einem 1.000 m² Grundstück ein jähr-
licher Beitrag von 1.000 € ansteht (Hünfelden und andere), ist eine „Erleichterung“ nicht wahr-
nehmbar.  Völlig aus dem Ruder gelaufene Fälle wurden bekannt, in denen hohe fünfstellige 
Beiträge wiederkehrend (jährlich!) fällig sind, z.B. in Buseck   (5  1  .  2  00,  74   € p.a.)  , Großalmerode 
(siehe Stellungnahme der BI Trubenhausen), Pfungstadt   (22.  24  0 € p.a.)  , Rosbach, Nidda, Runkel. 

Ergebnis (4): die eklatanten Unterschiede der Beitragssätze in den verschiedenen Abrechnungs-
gebieten (Ortsteilen) werden als ungerecht und unsolidarisch wahrgenommen, z.B. in Riedstadt 
von 0,00 €/m² bis zu 1,17 € /m² Veranlagungsfläche, in Hünfelden 0,19 bis 0,89. 

Ergebnis (5): es wurden Verzögerungen bei geplanten Straßenerneuerungen von bisher bis zu 
fünf  Jahren  beobachtet  wie  auch  in  Kommunen  mit  Einmalbeiträgen  (z.B.  Felsberg,  Gießen, 
Linden, Lich, Obertshausen u.a. ). Das für einen Abrechnungszeitraum von bis zu 5 Jahren vor-
zulegende  Straßenbauprogramm  mitsamt  plausibler  Kostenkalkulation  sorgt  für  weiteren 
Verwaltungsaufwand bei vermutlich zweifelhaftem Resultat.

Ergebnis (6): die  Folgekosten für Verwaltung und regelmäßige Erhebung der wiederkehrenden 
Straßenbeiträge  sind  extrem hoch  z.B.  jährlich  100.000 €  (Idstein,  25.000 Einwohner,  ebenso 
Nidda, 17.000 Einwohner). Friedberg (30.000 Einwohner) kalkulierte mit einer Vollzeitstelle. In der 
6.500 Einwohner Gemeinde  Schöffengrund    w  u  rd  e   eine Halbtags  stelle   ausgeschrieben. Die hier 
eingesetzten Mittel fehlen an anderer Stelle wie z.B. bei der Straßenerneuerung.

Ergebnis (7): die BürgerInnen bezahlen in Summe mehr als beim System der Einmalbeiträge. 
Unter anderem auch deshalb, weil die Fahrten innerhalb des Abrechnungsgebietes zu „Anlieger-
verkehr“  umdefiniert  werden,  womit  der  Gemeindeanteil  auf  bis  zu 25 % gesenkt  werden darf 
(bedingt durch die Definition von Quell- und Zielverkehr, D  etails hier  ).

Anmerkung (1): externe, einseitige Beratung verursacht intransparente Kosten. Mit dem Großteil 
der Umstellungen wurde ein einziges Unternehmen beauftragt, es hat quasi Monopolstellung. Min-
destens  21  der  29  Kommunen,  die  seit  2019  auf  wStrB  umstellten,  beauftragten  diese  eine 
Kommunal“beratung“. Etwa eineinhalb Jahre (November 2019 bis April 2021) stand ein Vortrag 
bzw. der Link zum Vortrag   diese  r Kommunalberatung     auf   der   Internet  seite   der Landesregierung  , er 
wurde erst auf unsere Anfrage hin entfernt.
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Anmerkung (2): Die Änderung in HGO §8b zur Zulässigkeit von Bürgerbegehren/ Bürgerentscheid 
zur Erhebungsform der Straßenbeiträge wurde bisher in keiner Kommune in Anspruch genommen.

5.  Wir  vereinfachen  die  Einführung  von  wiederkehrenden  Straßenbeiträgen  -  
Bisher müssen die Abrechnungsgebiete für die wiederkehrenden Straßenbeiträge 
durch einen „funktionalen Zusammenhang“ verbunden sein, diese Voraussetzung 
streichen wir.

Ergebnis:  Die  Regelung  hat  die  Festlegung  der  Abrechnungsgebiete  bei  wiederkehrenden 
Straßenbeiträgen  nicht vereinfacht.  Z.B. ergab die für die  Stadt    Wetzlar durchgeführte Unter  -  
suchung,  dass  die  Anforderungen  des  Gesetzgebers  und  der  Gerichte  an  die  Bildung  der 
Abrechnungsgebiete, an die Verschonungszeiträume für beitragspflichtige Grundstücke und an die 
Ermittlung des Gemeindeanteils in den Abrechnungsgebieten die rechtssichere Einführung der 
wStrB gerade in größeren Kommunen unmöglich machen. 

Auch in kleinen Gemeinden ist die Einteilung der Abrechungsgebiete diffizil, wie es z.B.  das    28-  
seitige Gutachten einer bekannten Mainzer Anwaltskanzlei (Syndikusanwälte des Gemeinde- und 
Städtebundes RLP!) für die 6.500 Einwohner Gemeinde Greifenstein zeigt. 

Weitere Beobachtungen
„Eigentum verpflichtet“? Regelmässige Straßenkontrolle und Instandhaltung wird eingespart. 
Der in Regelwerken  geforderte    Satz von    jährlich    1,0 bis 1,4 €/m²   (Stand 2004!) wird fast überall 
unterschritten (Details z.B.  Kommunalbericht 2016). Die Lebensdauer der Straßen wird dadurch 
signifikant verkürzt. 

Ein Einschreiten der Kommunalaufsichtsbehörden gegen diesen Verstoß gegen HGO §108 Abs.2 
(„Vermögensgegenstände sind pfleglich und wirtschaftlich zu verwalten“) wurde  aus keiner 
Gemeinde bekannt.

Auch aus Innenministerium oder Hessischem Landtag, in dessen Debatten regelmäßig (zuletzt am 
14. Juli 2022) den Grundstückseigentümern erklärt wird „Eigentum verpflichtet“, wurden keine 
Hinweise  an Kommunen oder  Kommunalaufsicht  bekannt  bezüglich  deren  Verpflichtung,  ihren 
Vermögensgegenstand „Gemeindestraßen“ sorgsam und pfleglich zu behandeln.

Nachhaltigkeit / Alternativen: die erfolgreiche, mehrfach von höchsten Stellen ausgezeichnete 
Vorgehensweise  des  Rednitzhembacher  Bürgermeisters  Spahl  („Gute  Straßen  ohne  Straßen  -  
beiträge“)  wurde  bei  Vorträgen  in  ca.  10  hessischen  Gemeinden  von  Kommunalpolitikern 
interessiert aufgenommen. Stellenweise geäußerte Bedenken z.B. zu nicht „regelkonformer“ Aus-
führung liessen sich durch den Nachweis der über 25 jährigen schadensfreien Praxis entkräften.

Kommunale Selbstverwaltung (1): 

• während  die  weit  zurückwirkenden  Aufhebungen    der   Straßenbeitragssatzungen    in    Bad   
Vilbel und Friedberg (beide rückwirkend zum  1.1.2015!) von der Kommunalaufsicht nicht 
beanstandet wurden, und

• während mancherorts die Gemeinde grundsätzlich 75 % (!) des beitragsfähigen Aufwands 
ohne Differenzierung nach einem „Sondervorteil“ trägt, 
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werden andernorts die von den Gemeindevertretern b  eschlossene  n     Rückzahlungssatzungen   von 
Verwaltung,  Innenministerium  und  HSGB  verhindert (z.B.  Niederaula).  In  einigen  weiteren 
Kommunen gibt es Bestrebungen zur Rückzahlung.

Dazu existieren Wege - in Berlin wurde 2012 die Abschaffung der Straßenbeiträge beschlossen. 
Alle  seit  2006  gezahlten  Beiträge  wurden  auf  Antrag  zurückgezahlt.  Auf  eine Nachfrage  im 
hessischen Innenministerium, wie und warum das Vorgehen in Berlin möglich war, aber nicht hier 
in Hessen, gab es nur die Auskunft,  dass  im hessischen Innenministerium nichts zum Berliner 
Vorgehen  bekannt  sei.  Angesichts  der  oben  genannten  Bestrebungen  wären  die  genaueren 
Informationen für Hessen hilfreich und sollten geklärt werden.

Kommunale  Selbstverwaltung  (2): die  Auffassung,  mit  dem  Gesetzentwurf  würde  die 
kommunale Selbstverwaltung beschränkt, ist und bleibt eine  unzutreffende Behauptung.  Denn 
weiterhin entscheiden die Kommunen vor Ort, welche Gemeindenstraßen sie erneuern wollen, und 
sie müssen - wie bisher - weiterhin einen Teil der Kosten tragen.

Gesetzesänderungen  sind  Teil  demokratischer  Entscheidungen:  falls  im  vorliegenden  Fall  die 
kommunale Selbstverwaltung beschränkt werden würde, wäre eine mögliche Beeinträchtigung der 
verfassungsrechtlichen Vorgaben aus Art. 28 Abs. 2 GG und Art. 137 Abs. 3 HV zu betrachten. 
Diese wäre aber insofern  zulässig,  da es sich um einen Eingriff  in einen sogenannten  Rand-
bereich  der  kommunalen  Selbstverwaltung handelt.  Dieser  wäre  durch  zumindest  zwei 
gewichtige Gründe zu rechtfertigen, nämlich (1) die teilweise erheblichen finanziellen Belastungen 
der  Grundstückseigentümer  und  (2)  die  beträchtlichen  Personal-  und  Sachkosten  für  die 
Verwaltung  und  Erhebung  von  Straßenbeiträgen,  nachzulesen  hier. Wir  verweisen  in  diesem 
Zusammenhang  auf  die  erfolgreiche  Umsetzung  in  anderen  Bundesländern,  wo  die 
kommunale Selbstverwaltung nicht beschädigt wurde. 

Glaubwürdigkeit: Kommunalpolitiker,  die  Straßenbeiträge  in  Resolutionen  an  das  Land als 
„ungerecht,  unsozial,  existenzgefährdend“  brandmarken,  aber  anschließend  genau  dies  ihren 
Bürgern zumuten, sind zu einem Spagat gezwungen, der ihre Glaubwürdigkeit beschädigt.

Einschüchterung mit der Kostenkeule: für die Erhebung des Widerspruchs werden den Bei-
tragspflichtigen von den Verwaltungen   erhebliche „Gebühren“ angedroht  . Kosten für Widerspruch 
und Klagen vor den Verwaltungsgerichten, bei denen in erster Instanz fast regelmäßig der HSGB 
nicht als neutraler kommunaler Spitzenverband, sondern als Gegenpartei (!) die Kommune vertritt 
und als „Staatsinstitution“ auftritt, wirken auf die Betroffenen einschüchternd. Hinzu kommt die 
unbekannt lange Verfahrensdauer. Daher passiert es oft, dass davor ein Großteil der Betroffenen 
zurückschreckt und auf die gerichtliche Durchsetzung seiner Rechte verzichten muss.

Resumee
Exemplarisch wurden die Ergebnisse des Fünf-Punkte-Plans geschildert.  Summa summarum –
keine Befriedung! Diskussionen, Streit, Frust vielerorts - hohe Beitragsforderungen, viele Unge-
reimtheiten und Unausgewogenheiten sorgen bei den hessischen Straßenbeiträgen weiterhin für 
massive Akzeptanzprobleme. Eine deutliche Mehrheit in der Bevölkerung aber will laut Umfragen 
eine hessenweite Abschaffung der Beiträge.

Der Konflikt kann aus unserer Sicht und nach Ein  s  chätzung von   Fachleuten   nicht durch eine noch 
weitere  Verästelung  der  Bestimmungen  von  HessKAG  oder  HGO  oder  durch  Ausführungs-
bestimmungen des Innenministeriums aufgelöst werden. Weil – wie beobachtet - die Kapazität der 
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kommunalen  Verwaltungen  und  der  ehrenamtlichen  Mandatsträger  begrenzt  ist.  Nicht  nur  die 
betroffenen  Menschen,  sondern  ebenso  die  ehrenamtlichen  Kommunalpolitiker  und  selbst  die 
Gemeindeverwaltungen  sind  mit  den  mehrfach  geänderten  Gesetzen  samt  dazugehörigen 
Verordnungen,  Auslegungshinweisen,  Urteilen  etc.  überfordert. Infolgedessen  verstoßen  sie 
mitunter  gegen  geltendes  Recht.  Wiederkehrende  Straßenbeiträge  sind  KEINE  Erfolgs-
geschichte, trotz massiver Förderung scheitern 50 % der Kommunen. 

Der vorgestellte Gesetzentwurf der Fraktion Die LINKE skizziert eine funktionierende Lösung. Alle 
oben genannten Probleme ließen sich damit fair  lösen. Schon bei der  Landtagsanhörung 2019 
sprachen sich nahezu alle Angehörten für die hessenweite Abschaffung aus – so wie in Baden-
Württemberg,  Bremen,  Berlin,  Hamburg,  Bayern,  Thüringen,  Brandenburg,  Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen-Anhalt inzwischen geschehen. Und demnächst in Nordrhein-Westfalen. 

Die  kommunale  Selbstverwaltung  wurde  in  keinem  der  genannten 
Bundesländer beschädigt!
Angesichts der vorgeschlagenen 70 Millionen Euro als Ausgleich an die Kommunen sollte der Vor-
schlag im wirtschaftsstarken Bundesland Hessen gut realisierbar sein. Immerhin zahlte Hessen als 
Geberland in 2021  mehr als 3,5 Milliarden Euro i  n den   Bundesstaatlichen Finanzausgleich  , 
aus dem viele der oben genannten Bundesländer als Nehmerländer profitierten.

Für  den  Fall,  dass  dem  Land  Hessen  kein  finanzieller  Ausgleich  möglich  sein  sollte,  wären 
Verbindlichkeit und Zweckbestimmung hilfreich, wenn im Hessischen Landtag Aussagen getroffen 
werden,    dass  die  Kommunen  soviel  Geld  erhalten  ,  dass  sich  damit  jede  Kommune  die 
Abschaffung  der  Straßenbeiträge  leisten  könne.  Eine  Präzisierung  z.B.  im  seinerzeit  an-
gesprochenen Starke-Heimat-Hessen-Gesetz hätte ausgereicht.

Wir halten den vorgestellten Gesetzesentwurf der  Fraktion Die LINKE für  eine faire und 
praktikable Lösung aller aufgezeigten Konflikte. Der vorgeschlagene Härtefallfonds für die 
Menschen, die seit dem 1.1.2018 noch zu Straßenbeiträgen herangezogen wurden, kann – 
wie im Nachbarbundesland Bayern – für den sozialverträglichen Übergang sorgen.

Linden / Nentershausen, am 28. November 2022

Andrea Müller-Nadjm / Andreas Schneider

AG Straßenbeitragsfreies Hessen -
eine AG hessischer Bürgerinitiativen

www.strassenbeitragsfrei.de
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Anlage: Verzeichnis der verlinkten Dokumente

1. Liste „Straßenbeiträge abgeschafft (24.11.2022)“: abgeschafft
2. Bild „29.092 Unterschriften für die Abschaffung“ (August 2109): Petitionen
3. Bild Beitragsbescheid über 81.761,88 €: extreme  n   Fälle  n  
4. Zwangsverkauf in Battenberg: Verlust der Immobilie
5. Landtagsrede des Abg. Bauer am 14.7.2022 bei der Ersten Lesung   des Gesetzentwurfs  
6. StrABs bei defizitärem Haushalt: Aufsichtsrechtliche Hinweise des HMdIS vom 22. Juni 

2018
7. Ratenzahlung 3 Jahre statt 20 Jahre: Brief der BGM Ober-Mörlen an Beitragspflichtigen
8. Satiresendung extra3:  10.000 € für unsichtbaren Gehweg in-Bad Sooden-Allendorf
9. Zeitungsmeldung: Ehrenurkunde an den   damaligen   Ministerpräsidenten zurückgeschickt  
10. Gabler Wirtschaftslexikon: Stundung
11. Gabler Wirtschaftslexikon Ratenzahlung 
12. Internetseite Freigericht (September 2020) mit Anmerkungen:   den (kostenpflichtigen) 

Eintrag einer Grundschuld
13. Beitragsbescheid Hünfelden (Okt. 2022):    Ratenzahlungsregelung   ausschließlich   bei     

Einmalbeiträge  n  
14. Heringen – unzulässige Abfrage der  Einkommens- und Vermögensverhältnisse
15. Kirchheim email an Aufsichtsbehörden: Aufsichtsbehörden wurden informiert,   Anzeige   

wurde   erstattet  
16. Hessischer Städtetag zu wiederkehrenden Straßenbeiträgen (Landtag 2018):

Prognose     des   Hessischen Städtetag  s  
17. wiederkehrende Straßenbeiträge: 50 Prozent der Kommunen sind damit gescheitert
18. wiederkehrender Beitrag 51.200,74 € jährlich: Buseck   (5  1  .  2  00,  74   € p.a.)  
19. wiederkehrender Beitrag 22.240 € jährlich: Pfungstadt   (22.  24  0 € p.a.)  
20. wStrB Verwaltung und Erhebung Idstein: jährlich 100.000 €
21. wStrB Ratsinfo Friedberg für Verwaltung und Erhebung: Schaffung einer Vollzeitstelle
22. wStrB Verwaltung und Erhebung: Schöffengrund   w  u  rd  e   eine Halbtags  stelle  
23. wStrB die Anlieger bezahlen in Summe mehr: D  etails hier  
24. wStrB Internetseite der Landesregierung - Werbeplattform für Privatunternehmen? Link 

zum Vortrag   diese  r Kommunalberatung     auf   der   Internet  seite   der Landesregierung  
25. wStrB Einführung vereinfacht? Rechtssicher in größeren Kommunen unmöglich: von der 

Stadt   Wetzlar durchgeführte Unter  suchung  
26. wStrB Einführung vereinfacht? für 6.500 EW Gemeinde? das   28-seitige Gutachten einer   

bekannten Mainzer Anwaltskanzlei
27. Aufwand für Instandhaltung (FGSV Merkblatt): geforderte   Satz von   jährlich   1,0 bis 1,4 €/m²  
28. Hessischer Rechnungshof, Überörtliche Prüfung: Kommunalbericht 2016
29. Pragmatisch, nachhaltig, kostengünstig: Gute Straßen ohne Straßen  beiträge   

(Rednitzhembach, Franken)
30. Rückwirkende Aufhebung zum 1.1.2015 Aufhebungen   der   Straßenbeitragssatzungen   in   

Bad Vilbel
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https://strassenbeitragsfrei.de/stellungnahme2022/ABauerMdL_zu_Kommunalfinanzen.png
https://strassenbeitragsfrei.de/stellungnahme2022/Information_Strassenbeitrag_Battenberg_27012021.pdf
https://filemanager.one.com/api/webspace/2/drive/strassenbeitragsfrei.de/data/httpd.www/stellungnahme2022/Ext_Bescheid_BA.png?width=800&height=800
https://filemanager.one.com/api/webspace/2/drive/strassenbeitragsfrei.de/data/httpd.www/stellungnahme2022/Ext_Bescheid_BA.png?width=800&height=800
https://filemanager.one.com/api/webspace/2/drive/strassenbeitragsfrei.de/data/httpd.www/stellungnahme2022/Ext_Bescheid_BA.png?width=800&height=800
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31. Zeitungsbericht Niederaula zu: b  eschlossene  n     Rückzahlungssatzungen  
32. Berlin 2012: Alle seit 2006 gezahlten Beiträge wurden auf Antrag zurückgezahlt
33. Schreiben aus dem HMdIS:  im hessischen Innenministerium nichts zum Berliner Vorgehen 

bekannt sei
34. Masterarbeit Universität Kassel „Möglichkeiten der Entlastung von hessischen 

Beitragsschuldnern – Eine Analyse des Straßenausbaubeitragsrechts unter 
rechtspolitischen Gesichtspunkten“ (Sebastian Münscher) nachzulesen hier

35. Später von STVV Hadamar beschlossene Resolution der FWG: Resolutionen an das Land
36. Einschüchterung mit Kostenkeule: von Verwaltungen   erhebliche „Gebühren“ angedroht  
37. Medienumfragen bestätigen, BürgerInnen wollen Abschaffung: Umfragen
38. Masterarbeit S. Münscher (s.o.):  Ein  s  chätzung von   Fachleuten  
39. Pressemitteilung zur Landtagsanhörung Straßenbeiträge 2019: Landtagsanhörung 2019
40. Geber und Empfänger beim Länderfinanzausgleich 2021: „mehr als 3,5 Milliarden Euro i  n   

den   Bundesstaatlichen Finanzausgleich  “
41. Landtagsrede des Abg. Kaufmann am 26.9.2019:  Hessischen Landtag Aussagen getroffen 

werden,   dass die Kommunen soviel Geld erhalten  

28. November 2022

Anlage: Verzeichnis der verlinkten Dokumente
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https://strassenbeitragsfrei.de/stellungnahme2022/umfragen_122020_oK.pdf
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https://strassenbeitragsfrei.de/stellungnahme2022/Kosten_bei_Widerspruch_OberMoerlen.pdf
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81



Stellungnahme zum Gesetzentwurf Drucks. 20/8771, INA 20/58 

In Feldatal-Köddingen begann die Baumaßnahme in 2015 und endete 2020 in dieser 
Zeit wurde die Ortsdurchfahrt von ca. 980 m saniert und auch Teile des Bachlaufes 
(Mauerwand und Mauerkopf) wurden erneuert. Es fand in Abschnitten statt. 

Nach Beginn der Maßnahme wurde in 2015 ein Vorausleistungsbescheid erstellt und 
mit 70% des zu erwartenden Baupreises erhoben, dieser basiert auf einem Beschluß 
der Gemeinde mit 50% Belastung der Anlieger. Im Jahr 2021 kurz vor Weihnachten 
wurde der Abschlußbescheid erhoben. Dieser mit 75% zu Lasten der Anlieger. 

Der Vorausleistungsbescheid aus 2015 sorgte schon für soziale Härten bei den 
Bürgern. Das erste Haus wurde verkauft um diesen Bescheid zu begleichen. Ein 
weiterer Bürger stotterte von seiner kleinen Rente 50,- € im Monat ab, er wurde von 
mehreren Bewohnern des Dorfes unterstützt (z.B.: der kleine Edeka Laden im Ort hat 
ihn zum Monatsende mit Essen versorgt). Er ist bevor der Abschlußbescheid 
zugestellt wurde verstorben.  

Als der Abschlußbescheid 2021 kurz vor Weihnachten zugestellt wurde waren viele 
Anlieger sehr verwundert, denn es kamen auf einmal Grundstücke mit in die 
Abrechnung die bei dem Vorausleistungsbescheid keine Zahlungen leisten mussten,  
darunter mehrere im fünfstelligen Bereich. Hier führt auch die Gesetzesänderung aus 
2018 zu keiner Entlastung. Trotz einer Ratenzahlung auf 20 Jahre sind durch so 
hohe Bescheide die jährlichen Belastungen noch immer im vierstelligen Bereich und 
für viele Bürger auf Dauer nicht zu stemmen. 

Wie viele Häuser unweigerlich verkauft werden müssen, wird sich in der nächsten 
Zeit zeigen. 

Es gibt mehrere Klagen und eine Bürgerinitiative wurde gegründet. Es sind sehr viele 
Unklarheiten aufgetaucht. 

Wie kann es sein, dass "Hinterlieger-Gründstücke", die keinen direkten Zugang zur 
Maßnahme haben ebenfalls belastet wurden und dies in einer Höhe, die nicht einmal 
dem Wert des Grundstückes entsprechen. 

Also wird hier eine Belastung dem Bürger auferlegt, die er ohne Fremdmittel nur 
durch den Verkauf des Grundstückes nicht leisten kann. 

Auch die Bewertung der Grundstücke allgemein sind nicht logisch nachvollziehbar 
(da nicht Grundbuchkonform) die erhobenen Beträge noch weniger. 

Auch Stichstraßen wurden herangezogen, obwohl diese eine eigene Straßen- und 
Bürgersteiganlage haben. So bezahlen diese Anlieger doppelt bzw. dreifach. 

 

- 2 - 
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Es hat sich auch ergeben, dass man sich die Frage gestellt hat, wie hoch der 
Zuwendungsbescheid ist , der der Gemeinde erteilt wurde. Der 
Vorausleistungsbescheid lief auf der Basis einer 50% Abrechnung. Auf dieser Basis 
muss  der Antrag für den Zuwendungsbescheid gestellt worden sein. Abgerechnet 
wurde aber mit 75% zu Lasten der Bürger. Was ist mit der Differenz? 

Die Gemeinde bzw. der Bürgermeister hat eine Antwort auf diese Frage mit der 
Begründung, dies sei nicht relevant verweigert. Auch vom Ministerium gab es bisher 
noch keine konkrete Antwort, nur dass HessenMobil mitbestimmen würde. Wie kann 
das sein, dass HessenMobil mitbestimmt? 

Die Argumentation der kommunalen Selbstbestimmung kommt in kleinen Kommunen 
nicht zum tragen! Wenn man sich die Abläufe genau anschaut werden die kleinen 
Kommunen von mehreren Seiten so stark unter Druck gesetzt, sodass nur dort 
abgeschafft wird wo von Seiten der Bürger starker Widerstand entgegengebracht  
wird z.B. durch Bürgerinitiativen. Bei Abschaffungsdiskussionen, wie kürzlich in 
Feldatal werden mit aller Macht Diskussionen über die entstandenen sozialen Härten 
unterdrückt. Gremien tagen hinter verschlossenen Türen, Sitzungen von Gremien 
werden auf den selben Tag mit den Sitzungen auf denen entschieden werden soll 
gelegt. 

 

Fazit: 

- Offensichtlich wird mehrfach abkassiert, die Höhe der Bescheide ist vorab nicht 
kalkulierbar, Zuschüsse die zum  Anteil des Bürgersteiges ausgezahlt werden, 
kommen beim Bürger nicht an. 

- Soziale Härten, die mit jedem Bescheid mehr und unvermeidlich werden, sind für 
keinen Bürger vorab kalkulierbar 

- Kommunale Selbstbestimmung greift nicht in kleinen Kommunen, deshalb müssen 
die Straßenbeiträge ersatzlos gestrichen werden. 

Dies sind nur wenige Punkte geht man in die Einzelheiten der Straßenbeiträge in 
meinem Fall von Feldatal Köddingen wird es noch viel unverständlicher. Von sozialer 
Gerechtigkeit geschweige denn von Solidarität kann hier keine Rede sein.  

Gemeindefrieden und Gemeindegerechtigkeit wird mit Füßen getreten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Matthias Rahmann 
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Helmut Debus 
Egerlandstraße 16 
 
37235 Hessisch Lichtenau 29. November 2022 
 
 
An den 
Innenausschuss des Hessischen Landtags 
Schlossplatz 1-3 
 
651183 Wiesbaden 
 
 
 
 
1. Als „BI Hessisch Lichtenau“ und der „AG Beitragsfreies Hessen“ setzen wir uns seit Jahren 

für die Abschaffung der Straßenbeiträge ein. Obwohl es außerparlamentarisch bei 
Anhörungen im Landtag zu vorhergehenden Initiativen keine Befürworter für die 
Beibehaltung gab, hat sich die Landesregierung davon leider nicht überzeugen lassen und 
mit den Regierungsfraktionen CDU und DIE Grünen das KAG nicht geändert. 
 
Unsere BI in Hessisch Lichtenau hofft dass die Initiative der Fraktion „Die Linken“ nun zur 
Einsicht und damit zum Erfolg führt. Immerhin hat das größte Bundesland NRW inzwischen 
auf Initiative der dortigen CDU-Fraktion die ungerechten Beiträge abgeschafft. 
 

2. In Hessisch-Lichtenau sind Vorauszahlungsbescheide mit Beiträgen von über 30.000 Euro 
ergangen. Den betroffenen Grundstückseigentümern ist dies wegen der von ihnen zu 
entrichtenden Kfz.-Steuer – und der daneben zu tragenden Steuerlast aus der Kfz.-Haltung 
nicht vermittelbar. 
 
Die Betroffenen fühlen sich nicht als Verursacher für Kosten, die durch die „grundhafte 
Erneuerung“ entstanden sind. Von den PKWs der Anlieger können derartige Schäden nicht 
ausgehen. Zusätzlich sind u. a. z. B. Leitungsverlegungen für die z. T. von der Kommune 
Konzessionsabgaben eingenommen wurden und die für Reparaturen und 
Instandsetzungen nicht zweckgebunden eingesetzt werden. 
 
Gegenüber der Allgemeinheit haben die betroffenen Grundstückseigentümer auch keinen 
„wirtschaftlichen Vorteil“. Sie nutzen die Straße im gleichen Umfang, wie dies die 
Allgemeinheit tun kann. 
 

3. Auch in Verbindung mit den hohen und z. T. existenzbedrohenden Beiträgen ist der Unmut 
verständlicherweise sehr hoch. Bisher überzeugte CDU- und DIE GRÜNEN-Wähler wollen 
sich deshalb bei der kommenden Landtagswahl anders entscheiden. 
 
 
 

2 
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Bei den letzten Kommunalwahlen in Hessisch-Lichtenau zeigte dieser Unmut bereits 
Wirkung: Die Freien Wähler konnten die Anzahl ihrer Sitze verdoppeln. Wahrscheinlich nur 
deshalb, weil sie sich für die Aufhebung der Straßenbeitragssatzung eingesetzt hatten. 
Dies ist dann leider nicht erfolgt. Immerhin hat auch die spätere Bürgermeisterwahl den 
Unmut bestätigt. Der ehemalige Bürgermeister, der konsequent und vehement für Strabs 
stand, konnte seinen Amtsbonus nicht nutzen und wurde abgewählt! 
 

4. Straßenbeiträge werden nicht in allen Bundesländern erhoben. Sie wurden z. T. 
abgeschafft oder niemals veranlagt. Das Nachbarland Thüringen hat z. B. rückwirkend 
abgeschafft. Das Land Hessen zahlt kräftig in den Länderfinanzausgleich ein und finanziert 
damit z. B. mittelbar die in Thüringen nicht erhobenen Beiträge. Hessen ist das einzige 
Bundesland, das in den Länderfinanzausgleich einzahlt und trotzdem im eigenen 
Bundesland Straßenbeiträge zulässt. Auch diese Situation verursacht bei den Betroffenen 
Unmut. 

 
5. Die Regierungspartei CDU propagiert ständig „gleiche Lebensverhältnisse“. Gerade die 

Straßenbeiträge stehen dazu im Widerspruch und sind mit dem selbst gesetzten Ziel 
unvereinbar. Besonders verärgert sind die Betroffenen hier im ländlichen Raum: Die 
Grundstücke sind häufig größer und dadurch die Beiträge in diesen ohnehin 
strukturschwachen Gegenden besonders hoch. 

 
6. Die Landesregierung betont immer wieder, die Kommunen seien für ihre Aufgaben im 

Rahmen ihrer sog. Selbstverwaltung ausreichend vom Land ausgestattet. Tatsächlich 
wurden die Schlüsselzuweisungen regelmäßig erhöht. Auch dies ist ein Widerspruch, weil 
schon deshalb die Rechtsgrundlage im KAG mit der Möglichkeit zur Erhebung von 
Straßenbeiträgen abgeschafft werden muss. Dies darf nicht in das Ermessen der 
Kommunen gestellt werden. Schließlich verhindert gerade dies „gleiche Lebens-
verhältnisse“ in Hessen. Betroffene haben auch dafür kein Verständnis. 

 
7. Bereits die mit dem aktuellen KAG suggerierten „Erleichterungen“ durch Ratenzahlungen 

finden in der Praxis nicht statt. Jedenfalls werden die möglichen 20-Jahresraten in vielen 
Fällen nicht gewährt. Ein Rechtsanspruch besteht leider nicht. Das dazu ausgeübte 
Ermessen empfinden die Betroffenen in Hessisch-Lichtenau als willkürlich. Jedenfalls 
wurden hier 20-Jahresraten nicht eingeräumt. Der Vorgang beschäftigt inzwischen das 
Verwaltungsgericht in Kassel. 
 
Besonderer Ärger besteht auch deshalb, weil dazu ein Förderprogramm vom Land 
aufgelegt wurde, das über die WI-Bank an die Kommunen auf Antrag ausgezahlt wird. 
Damit soll durch die gewährten Ratenzahlungen entstehende Liquidität ausgeglichen 
werden. 
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Die Stadt Hessisch-Lichtenaus hat diese Fördermittel in Anspruch genommen und führt die 
erhaltenen Darlehn zurück. Auf die Anzahl der Jahresraten, die den Betroffenen gewährt 
wurden, hatte dies keinen Einfluss. D. h. es wurde den Betroffenen nur eine geringere 
Anzahl von Jahresraten als beantragt bewilligt. 
 
Wenn auf Straßenbeiträge nicht verzichtet werden soll, dann ist im KAG zumindest der 
Rechtsanspruch auf 20-Jahresraten festzuschreiben. 
 
 
 

Die BI Hessisch-Lichtenau erwartet die  
 

unkomplizierte Abschaffung der Straßenbeiträge durch das Land Hessen. 
 

Mit der Abschaffung werden die Kommunen zugleich zur Sparsamkeit angehalten. Es ist – 
wie in anderen Bundesländern zu beobachten – damit zu rechnen, dass die bisherigen 
beitragsnotwendigen „grundhaften Erneuerungen“ zum Teil unterbleiben und durch 
„Reparaturen“, z. B. erneuerte Fahrbahndecke mit Haltbarkeitszeiten von ca. 15 Jahren – 
kostengünstig ersetzt werden. 
 
Für das Hin- und Herschieben von Finanzierungszuständigkeiten zwischen Land und 
Kommunen haben die Betroffenen in Hessisch-Lichtenaus kein Verständnis. Auf 
unterschiedlichen Ebenen werden ausreichend Steuermittel für die Benutzung von 
Kraftfahrzeugen aufgebracht. Diese Steuermittel machen Straßenbeiträge entbehrlich. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Helmut Debus 
BI Hessisch-Lichtenau 
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Gemeinde Niederzeuzheim 29.11.2022 

Stellungnahme zum Gesetzentwurf der Fraktion DIE LINKE 
„Aufhebung von Straßenbeiträgen in den hessischen Kommunen“ (Drucks. 20/8771) 

„ An Hessen führt kein Weg vorbei.“ 
Offizieller Slogan des Bundeslandes Hessen 

„Gleiches gilt nicht für Gleiche“ 

Die Gefahr, dass wir Gegebenheiten in unserem Leben begegnen, die schon längst überholt sind, 
ist eine Erfahrung, deren tiefe Einschnitte in unser Rechtsverständnis mich schon lange 
beschäftigen und zunehmend verunsichern. Betrachten wir zum Beispiel unser schönes 
Hessenland, gelegen im Herzen der Republik, umgeben von formal gleichgestellten 
Bundesländern, denen es leicht fällt, die Zufriedenheit ihrer Bewohner zu fördern, haben deren 
Bürger doch nicht unter einer gewaltigen Doppelbelastung zu leiden, wie wir benachteiligten 
Hessen und Hessinnen. 
Denn während von den 16 deutschen Bundesländern lediglich vier in den schon seit 
Menschegedenken durchgeführten Länderfinanzausgleich, der neuerdings „Bundesstaatlicher 
Finanzausgleich“ heißt, einzahlen, nämlich Baden-Württemberg, Bayern, Hamburg und eben 
Hessen, so ist es doch einzig Hessen, welches keine Scheu dabei empfindet, seine Bewohner 
darüber hinaus auch für die Erneuerung seiner (sic!) Straßen zur Kasse zu bitten. Während also 
den fleißigen Bürgern von Baden-Württemberg, Bayern und Hamburg bloß die eine Tasche 
geleert wird, erwischt es uns Hessen kalt, wenn wir am Ende des Tages mit zwei leeren Taschen 
dastehen. Die deutsche Sprache kennt für einen solchen Vorgang nur ein Ausdruck: ein Skandal! 
Zwar erwerben wir mit unseren Straßenausbauzahlungen weder einen geldwerten Vorteil oder 
andere Privilegien, etwa in Form von personalisierten Parkplätzen vor unserem Haus, noch haben 
wir die Schadhaftigkeit der Straße vor unserem Anwesen, welche im Laufe der Jahre 
unabänderlich voranschreitet, zu verantworten und schon gar nicht erwerben wir durch unsere 
Zahlungen Eigentum an der jeweiligen Straße, die an uns vorbeiführt, dennoch müssen wir 
zahlen! 
Jedenfalls scheint sich die Heranziehung des gesetzlichen Grundwertes, wonach „Eigentum 
verpflichtet“, buchstäblich über das damit eigentlich Gemeinte hinwegzusetzen und sozusagen 
„Grundstück-Grenzen“ zu überschreiten. 
Nicht ausgeblendet werden sollte in diesem Zusammenhang auch die Tatsache, dass jeder 
einzelne laufende Meter vor unseren Grundstücken schon einmal, mit den Kosten der der 
Erschließung – oft von uns selber -  bezahlt wurde. 

„Alle Anlieger sind gleich, aber manche sind gleicher als andere“ 

Von den 16 Bundesländern haben neun Straßenausbaubeiträge entweder nie erhoben (Baden-
Württemberg und Bremen) oder diese abgeschafft, nämlich Bayern, Hamburg, Brandenburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, Thüringen und zuletzt Sachsen-Anhalt (in Nordrhein-
Westfalen steht deren Abschaffung durch Koalitionsvertrag vor der Realisierung); diese 
vorgenannten Bundesländer, also die knappe Zweidrittel-Mehrheit, behelligen ihre Bürger nicht 
mehr mit einem Anachronismus, genannt „Straßenausbaukosten“, eine Belastung von 
Wohneigentümern, die aus der Zeit gefallen zu sein scheint und endlich abgeschafft gehört! 
Während einige Bundesländer, wie Nordrhein-Westfalen oder, bis zur Abschaffung im Dezember 
2019, Sachsen-Anhalt den Kommunen die Erhebung der Straßenausbaubeiräge vorschreiben 
(„Soll-Bestimmung“), konnte sich die hessische Landesregierung bisher zu keiner klaren 
Entscheidung durchringen, sondern gab den Quell stetiger Frustration als Überbringer schlechter 
Nachrichten an die Parlamente der hessischen Städte und Gemeinden weiter. Sollten diese doch 
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den Unmut ihrer Bewohner unmittelbar auf sich ziehen, natürlich “wohl dosiert“, 
sozusagen  „straßenweise“, versteht sich; denn wären alle Mitglieder einer Kommune gleichzeitig 
betroffen – die Straßenausbaubeiträge in Hessen wären schon lange Geschichte! Als 
Ortsvorsteher einer hessischen Gemeinde bin ich gerne bereit, zu diesem Punkt ausführlich über 
meine Erfahrungen zu referieren. 
So aber, wie es nun mal ist, schafft man die Basis dafür, dass sich landauf und landab 
Bürgermeister, Magistratsmitglieder, Stadtverordnete und Ortsbeiräte aufs Trefflichste mit 
aufgebrachten Bürgern streiten und diese Stellvetreter-Scharmützel ausfechten müssen, nur weil 
man seinerzeit (zuletzt am 7.Juni 2019) in Wiesbaden nicht die Weitsicht hatte, die anteiligen 
Straßenausbaubeiträge für Anlieger ganz abzuschaffen. 
Man stelle sich einmal vor, in allen etwa 238 verbliebenen Kommunen, welche diese Beiträge 
noch von ihren Bürgern zu erheben gedenken, würden die betroffenen Anlieger von ihrem Recht, 
ohne Bedürftigkeitsprüfung ihrer Situation – denn das ist der Staus quo – eine Ratenzahlung der 
Kosten über 20 Jahre zu beantragen und gleichzeitig Widerspruch einzulegen, gebrauch machen: 
zurecht würde man dies als eine beispiellose Vergeudung von Zeit, Zinsen und Zufriedenheit aller 
Beteiligten ächten.  
Daher mein Appell an die Entscheidenden: „Beenden Sie diesen ruinösen Wettbewerb, welche 
Kommune noch innerhalb diese Jahrzehnts am meisten geschädigt werden könnte!“ 
 
 
„Eine Übersicht über den aktuellen Stand der Ungleichheit“ 
 
Mit Stand vom September diesen Jahres haben mehr als 185 hessische Kommunen ihre Bürger 
aus der Fron der Straßenausbaubeiträge entlassen, zum großen Teil bestimmt auch aus der 
Gewissheit heraus, Zeit und Ressourcen sinnvoller nutzen zu können, als damit, Haus- und 
Grundstücksbesitzer, mithin Steuerzahler aus der Mitte der Gesellschaft mit dubiosen Abgaben 
zu belasten, die in nicht wenigen Fällen ganze Existenzen bedrohen und einer 
Politiverdrossenheit Vorschub leisten, die bei vielen Sonntagsreden im ganzen Hessenland 
bedauert wird und Krokodilstränen kullern lässt. Überdies sind die oft willkürliche 
Anwendungspraxis und die häufig sehr hohen Belastungen Ursache dafür, das örtliche 
Demokratieverständnis innerhalb der Bürgerschaft ernstlich in Gefahr zu bringen. 
Indes sollte das Bewußtsein der Entscheidenden von folgender Vorstellung geleitet werden: 
Straßenausbaubeiträge sind jeweils vor Ort kein Problem für die Masse – aber ein 
massives Problem für viele Einzelne! 
 
 
„Gleichheit – leicht verspielt“ 
 
Auch dann, wenn man mit spitzem Bleistift die Vor- und Nachteile der Erhebung von 
Straßenausbaubeiträgen seitens der Kommunen abwägt, gelangt man schnell zu der Erkenntnis, 
dass diese, von Städteplanern so genannten „harten Standortvorteile“, nämlich Interessenten und 
Käufer von Wohneigentum durch eben nicht zu befürchtende Kosten von 
Straßenausbaubeirägen in absehbarer Zukunft, im Anschluss an einen getätigten Kauf, 
„anzulocken“, nicht hoch genug als Standortvorteil für die Kommune bewertet werden kann; 
erscheinen doch vor diesem Hintergrund die landesweit beklagte „Verödung von Ortskernen“ und 
das „Ausbluten von Innenstädten“ in einem ganz neuen Lichte … 
Die leichtfertig zugelassene Ungleichheit bei der Behandlung von finanzschwächeren ländlichen 
Gebieten gegenüber oft finanzstärkeren städtischen Regionen soll hier der Vollständigkeit halber 
nicht verschwiegen werden. 
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“Letzter unter Gleichen?“ 
 
Auch wenn man heute nicht mehr mit dem Slogan der 60er und 70er Jahre „Hessen vorn“ auf 
Stimmenfang geht, so muss doch in der Gegenwart wenigstens verhindert werden, dass unser 
Hessenland als eines der allerletzten Bundesländer seine Bürger von den unseligen 
Straßenausbaubeiträgen befreit und, das kann gar nicht nachdrücklich genug wiederholt werden, 
die Doppelbelastung, die sich aus Zahlungen gemäß „Bundesstaatlichem Finanzausgleich“ und 
Straßenausbaubeiträgen ergibt und welche - in dieser Form - nur für Hessen gilt, endlich gestoppt 
wird! Denn ein Slogan wie „Hessen zuletzt“ gereicht keinen Entscheidungsträgern im Hessischen 
Landtag zur Ehre, ganz gleich welcher Partei sie angehören mögen. 
Auch eine Uminterpretation des aktuellen, offiziellen Slogans in: „An Hessen führt kein Weg 
vorbei – außer über seine Straßen!“ kann nicht erstrebenswert sein! 
 
 
„Gleiches muss für Gleiche gelten!“ 
 
Daher fordere ich, zum Wohle der hessischen Bürger und Bürgerinnen und zum Wohle 
demokratisch funktionierender kommunaler Instanzen: 
 

- die Änderung von §§ 11 und KAG dahingehend, dass für den Umbau und Ausbau von 
örtlichen Straßen, Wegen und Plätzen (Verkehrsanlagen) keine Beiträge erhoben werden 

- die Änderung des § 93 HGO dergestalt, dass die Erhebung von Beiträgen für den Umbau 
und Ausbau von Verkehrsanlagen nicht zulässig ist 

-  
und unterstütze den Antrag der Fraktion DIE LINKE in Wort, Sinn und Bedeutung. 
 
 
Niederzeuzheim, am 29. November 2022 
 
 
Ewald Schlitt 
Ortsvorsteher von Niederzeuzheim 
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̀�bd�f�b��p����̂�

��
�

�]�����

�Zd���]'%]�'����	
�bb����
�Z�̂j�]d�'�&̂�'���������������������������� ���
�����������������������������
����a������	
��
���Z��
��������������
�����
���	
�
����������������
����m�b��!�d�'���n�o'�̂'�m�b��
qd�'���n�o'�̂�o��f!�
����
��p����̂�

��
�

�]���[[[]����̂�

��
�

�]����j
��
�������	f
��
���������
����\#rd�jW		�i���#\Wjd��io����'��''���'�''�'o�o�oo�

96



����������	�����
�����	�����
��������	���
������	������������	���������������� !���"�#$% !�!�"&�'�(����
�����	�)*���+�,-		��	�)����	
���������

������������	��������
���������	���
��	��	���,����	+���

���	������
��	�����.�/0�	
����	�����1�		��/���
��������
������	���	�2�	��
/�����	�������������
�.3����)������
����)���4��5	
��
�/��)����������
�����������
������	������������	����������	��	
�����
�������
��������	��*���)����	����
������	��	�6�*	��	��������	�7�8�1�	�9����������1�����	����	�������	��������	�)����
0��������/�:���������,�//�;	��������
����)����	�4�8�1�	��<:*�,��)��,��	�<������	��	��������	��	��*�����
������
�,�
��	;��	�������	��	
������
�����	4�8�=��/�����	�/�>����
��	����	?���
�����������@������
��
��������������
�2�	��>
4�4?�	������������	�	��
�+�)���	���	�	�������1�	����	��*�����A�	���	�������+�����	����������	���������������	�/-����	+�����3����4�1�	�����	�������
����
�	����	�
���*��������������	�	������/�	���
��	����	������B���	�,��*�������		���/�	��
������)��
��	�����
�������
������
��	��	����	�9�������,�//�	�����5	���
���,����)��������3����4���
�������	������	�6�*��	�� ����0��	�6��
�����6�
�����
�*���	����=���,����

97


	9-Landkreistag-2
	10-Vb.Wohneigentum-2
	11-AVgKD-2
	12-AG-Straßenbeitragsfreies-Hessen-2
	13-VDGN-2
	14-Feldatal-Köddingen-2
	15-AG-HELI-2
	16-Gem.Niederzeuzheim-2
	17-BdSt-2
	18-Stadt-Pohlheim-2
	19-Städtetag-2



